
Allgemeine Verkaufs-, Lieferungs- und Zahlungs-
bedingungen der ColGraphix GmbH 

Allgemeine Bedingungen der ColGraphix GmbH, 
nachfolgend auch bezeichnet als "ColGraphix", mit 
satzungsgemäßem Sitz in Kassel (Deutschland). 

 
Artikel 1: Anwendbarkeit 
1.1 Alle Lieferungen, Leistungen und Angebote der 

ColGraphix sowie ihrer Rechtsnachfolger erfolgen 
ausschließlich aufgrund dieser Allgemeinen Bedin-
gungen. Diese sind Bestandteil aller Verträge, die 

ColGraphix mit ihren Vertragspartnern (nachfolgend 
auch "Auftraggeber" genannt) über die von ihr ange-
botenen Lieferungen oder Leistungen schließt. Sie 

gelten auch für alle zukünftigen Lieferungen, Leis-
tungen oder Angebote an den Auftraggeber sowie 
sämtliche späteren Verträge oder Rechtsgeschäfte, 

selbst wenn sie nicht nochmals gesondert vereinbart 
werden. 
1.2 Geschäftsbedingungen des Auftraggebers oder 

Dritter finden keine Anwendung, auch wenn ColGra-
phix ihrer Geltung im Einzelfall nicht gesondert wi-
derspricht. Selbst wenn ColGraphix auf ein Schrei-

ben Bezug nimmt, das Geschäftsbedingungen des 
Auftraggebers oder eines Dritten enthält oder auf 
solche verweist, liegt darin kein Einverständnis mit 

der Geltung jener Geschäftsbedingungen. Abwei-
chungen von diesen Allgemeinen Bedingungen sind 
ausschließlich dann gültig, falls ColGraphix diese 

schriftliche akzeptiert hat. Derartige Abweichungen 
gelten ausschließlich für den jeweiligen Vertrag, für 
den sie gemacht sind. Darüber hinaus gelten stets 

die Allgemeinen Bedingungen der ColGraphix. 
 
Artikel 2: Angebot 

2.1 Alle Angebote der ColGraphix, in welcher Form 
auch immer abgegeben, sind freibleibend und un-
verbindlich, sofern sie nicht ausdrücklich als verbind-

lich gekennzeichnet sind und gelten während eines 
Zeitraums von 14 Tagen, sofern sich nicht das Ge-
genteil unmissverständlich ergibt. ColGraphix ist erst 

gebunden, nachdem von ihr eine schriftliche Auf-
tragsbestätigung abgegeben wurde. 
2.2 Allein maßgeblich für die Rechtsbeziehungen 

zwischen ColGraphix und dem Auftraggeber ist der 
schriftlich geschlossene Vertrag einschließlich die-
ser Allgemeinen Bedingungen. Der Vertrag bzw. die 

Auftragsbestätigung geben alle Abreden zwischen 
den Vertragsparteien zum Vertragsgegenstand voll-
ständig wieder. Mündliche Zusagen der ColGraphix 

vor Abschluss dieses Vertrages sind rechtlich unver-
bindlich und mündliche Abreden der Vertragspartei-
en sind durch den schriftlichen Vertrag bzw. die 
schriftliche Auftragsbestätigung ersetzt, sofern sich 

nicht jeweils ausdrücklich aus ihnen ergibt, dass sie 
verbindlich fortgelten. Die Aufträge und Angebotsan-
nahmen durch den Auftraggeber gelten als unwider-

ruflich. 
2.3 Ergänzungen und Abänderungen der getroffe-
nen Vereinbarungen einschließlich dieser Allgemei-

nen Bedingungen bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der 
Schriftform. Zur Wahrung der Schriftform genügt die 
telekommunikative Übermittlung, insbesondere per 

Telefax oder per E-Mail, sofern die Kopie der unter-
schriebenen Erklärung übermittelt wird. 
2.4 Falls kein Angebot bzw. keine Auftragsbestäti-

gung von ColGraphix versandt wurde, gilt die von 
ColGraphix ausgestellte Rechnung als Auftragsbe-
stätigung. 

2.5 Alle Angaben der ColGraphix zum Gegenstand 
der Lieferung oder Leistung (z.B. Zahlen, Maße, Ge-
wichte, Gebrauchswerte, Belastbarkeit, Toleranzen, 

technische Daten oder andere Andeutungen) sowie 
unsere Darstellungen desselben (z.B. Zeichnungen 
oder Abbildungen) sind nur annähernd maßgeblich, 

soweit nicht die Verwendbarkeit zum vertraglich vor-
gesehenen Zweck eine genaue Übereinstimmung 
voraussetzt. Sie sind keine garantierten Beschaffen-

heitsmerkmale, sondern Beschreibungen oder 
Kennzeichnungen der Lieferung oder Leistung. 
Branchenübliche Abweichungen und Abweichungen, 

die aufgrund rechtlicher Vorschriften erfolgen oder 
technische Verbesserungen darstellen, sowie die Er-
setzung von einzelnen Teilen oder Bauteilen durch 

gleichwertige Teile sind zulässig, soweit sie die Ver-
wendbarkeit zum vertraglich vorgesehenen Zweck 
nicht beeinträchtigen. Der Vertragspartner hat die 

Übereinstimmung mit den angegebenen oder ver-
einbarten Werten, Zahlen, Maßen, Gewichten, 
Gebrauchswerten, Belastbarkeiten, Toleranzen und 

technischen Daten bei Empfangnahme der Gegen-
stände soweit möglich zu überprüfen. 
2.6 ColGraphix behält sich das Eigentum oder Urhe-

berrecht an allen von ihr abgegebenen Angeboten 
und Kostenanschlägen sowie dem Auftraggeber zur 
Verfügung gestellten Zeichnungen, Abbildungen, 

Berechnungen, Prospekten, Katalogen, Modellen, 
Werkzeugen und anderen Unterlagen und Hilfsmit-
teln vor. Der Auftraggeber darf diese Gegenstände 

ohne ausdrückliche Zustimmung der ColGraphix we-
der als solche noch inhaltlich Dritten zugänglich ma-
chen, sie bekannt geben, selbst oder durch Dritte 

nutzen oder vervielfältigen. Er hat auf Verlangen der 
ColGraphix diese Gegenstände vollständig an diese 
zurück zu geben und evtl. gefertigte Kopien zu ver-

nichten, wenn sie von ihm im ordnungsgemäßen 
Geschäftsgang nicht mehr benötigt werden oder 
wenn Verhandlungen nicht zum Abschluss eines 

Vertrages führen. 
 
Artikel 3: Umsetzung des Vertrages 

3.1 ColGraphix behält sich das Recht vor, bestimmte 
Arbeiten von Dritten durchführen zu lassen. 
3.2 Falls durch den Auftraggeber die für die Umset-

zung des Vertrages erforderlichen Daten der Col-
Graphix nicht rechtzeitig zur Verfügung gestellt wor-
den sind, hat ColGraphix das Recht, die Durchfüh-

rung des Vertrages auszusetzen und/oder dem Ver-
tragspartner die aus dieser Verzögerung entstehen-
den zusätzlichen Kosten oder entstandenen Schä-

den in Rechnung zu stellen. 
3.3 ColGraphix haftet nicht für diejenigen Schäden, 
die dadurch entstehen, dass sie von den vom Ver-

tragspartner erteilten falschen und/oder unvollständi-
gen Daten ausgegangen ist, sofern diese Unrichtig-
keit und/oder Unvollständigkeit für ColGraphix nicht 

erkennbar war oder erkennbar sein musste. 
 
Artikel 4: Preise 

4.1 Die Preise gelten für den in den Auftragsbestäti-
gungen aufgeführten Leistungs- und Lieferumfang. 
Mehr- oder Sonderleistungen werden gesondert be-

rechnet. Die Preise verstehen sich in EURO ab 
Werk zuzüglich Verpackung, der gesetzlichen Mehr-
wertsteuer, bei Exportlieferungen Zoll sowie Gebüh-

ren und andere öffentliche Abgaben. 

4.2 Falls ColGraphix das Verpackungsmaterial, die 
Verpackung, die Ladung, den Transport, die Versen-

dung, die Entladung oder die Versicherung der Sa-
chen übernommen hat, ohne dass hierzu ausdrück-
lich schriftlich ein Preis vereinbart ist, ist sie berech-

tigt, dem Vertragspartner die tatsächlich entstande-
nen Kosten und/oder die bei ColGraphix üblichen 
Tarife in Rechnung zu stellen. 

4.3 Im Falle einer Erhöhung von einem oder mehre-
ren der vorgenannten Faktoren (z.B. durch Behör-
denmaßnahmen, Kursschwankungen, Frachttarifen, 

Energiekosten, Ein- und Ausfuhrrechten, Steuern 
oder Abgaben) ist ColGraphix berechtigt, die verein-
barten Preise entsprechend zu ändern. Dieses 

Recht auf Änderung der vereinbarten Preise bleibt 
seitens ColGraphix auch dann bestehen, wenn eine 
Erhöhung infolge von bereits zum Zeitpunkt des Ver-

tragsschlusses zu erwartenden Umständen stattfin-
det. 
4.4 Soweit den vereinbarten Preisen die Listenprei-

se der ColGraphix zugrundeliegen und die Lieferung 
erst mehr als vier Monate nach Vertragsschluss er-
folgen soll, gelten die bei Lieferung gültigen Listen-

preise der ColGraphix (jeweils abzüglich eines ver-
einbarten prozentualen oder festen Rabattes). 
 

Artikel 5: Bezahlung 
5.1 Rechnungsbeträge sind - wobei eine Aufrech-
nung mit Gegenansprüchen des Auftraggebers/Ver-

tragspartners oder die Zurückbehaltung von Zahlun-
gen wegen solcher Ansprüche nur dann zulässig ist, 
soweit die Gegenansprüche unbestritten oder 

rechtskräftig festgestellt sind - innerhalb der auf der 
Rechnung angegebenen Frist oder zu dem auf der 
Rechnung genannten äußersten Zahlungsdatum 

durch Überweisung auf das Konto der ColGraphix 
zu zahlen, welches auf der Rechnung angegeben 
ist. Soweit auf der Rechnung keine Frist angegeben 

ist, hat die Bezahlung innerhalb von 30 Tagen ohne 
jeden Abzug zu erfolgen. Maßgeblich für das Datum 
der Zahlung ist der Eingang bei ColGraphix. 

Schecks gelten erst nach Einlösung als Zahlung. 
ColGraphix behält sich das Recht vor, den gesam-
ten oder einen Teil der zu zahlenden Summe durch 

Vorauszahlung zu verlangen. 
5.2 Die Zahlungsfrist im Sinne des Absatzes 5.1 gilt 
als Endfrist. Leistet der Auftraggeber/Vertragspart-

ner bei Fälligkeit nicht, sind die ausstehenden Beträ-
ge ab dem Tag der Fälligkeit mit 8 % über dem 
Basiszinssatz p.a. zu verzinsen; die Geltendma-

chung höherer Zinsen und weiterer Schäden im Fal-
le des Verzuges bleibt unberührt. 
5.3 ColGraphix ist berechtigt, noch ausstehende Lie-
ferungen oder Leistungen nur gegen Vorauszahlung 

oder Sicherheitsleistung auszuführen oder zu erbrin-
gen, wenn ihr nach Abschluss des Vertrages Um-
stände bekannt werden, welche die Kreditwürdigkeit 

des Auftraggebers/Vertragspartners wesentlich zu 
mindern geeignet sind und durch welche die Bezah-
lung der offenen Forderungen der ColGraphix durch 

den Auftraggeber aus dem jeweiligen Vertragsver-
hältnis (einschließlich aus anderen Einzelaufträgen, 
für die derselbe Rahmenvertrag gilt, gefährdet wird. 

 
Artikel 6: Lieferung und Lieferfrist 
6.1 Alle Lieferungen erfolgen an die vom Vertrags-

partner/Auftraggeber angegebene Lieferadresse. 
Der Vertragspartner/Auftraggeber muss dafür sor-
gen, dass ColGraphix bei der Anlieferung einen frei-

en Zugang zum Lieferort hat. 
6.2 Von ColGraphix in Aussicht gestellte Fristen und 
Termine für Lieferungen und Leistungen gelten stets 

nur annähernd, es sei denn, dass ausdrücklich eine 
feste Frist oder ein fester Termin schriftlich verein-
bart wurde. Die von ColGraphix angegebenen Lie-

ferfristen sind zudem niemals als Endfristen anzuse-
hen. Sofern eine Verwendung vereinbart wurde, be-
ziehen sich Lieferfristen und Liefertermine auf den 

Zeitpunkt der Übergabe an den Spediteur, Fracht-
führer oder sonst mit dem Transport beauftragten 
Dritten. 

6.3 ColGraphix kann - unbeschadet seiner Rechte 
aus Verzug des Auftraggebers - vom Auftraggeber 
eine Verlängerung von Liefer- und Leistungsfristen 

oder eine Verschiebung von Liefer- und Leistungs-
terminen um den Zeitraum verlangen, in dem der 
Auftraggeber seinen vertraglichen Verpflichtungen 

der ColGraphix gegenüber nicht nachkommt. 
6.4 ColGraphix haftet nicht für Unmöglichkeit der 
Lieferung oder für Lieferverzögerungen, soweit die-

se durch höhere Gewalt oder sonstige, zum Zeit-
punkt des Vertragsabschlusses nicht vorhersehbare 
Ereignisse (z.B. Betriebsstörungen aller Art, Schwie-

rigkeiten in der Material- oder Energiebeschaffung, 
Transportverzögerungen, Streiks, rechtmäßige Aus-
sperrungen, Mangel an Arbeitskräften, Energie oder 

Rohstoffen, Schwierigkeiten bei der Beschaffung 
von notwendigen behördlichen Genehmigungen, be-
hördliche Maßnahmen oder die ausbleibende nicht 

richtige oder nicht rechtzeitige Belieferung durch Lie-
feranten) verursacht worden sind, die ColGraphix 
nicht zu vertreten hat. Sofern solche Ereignisse der 

ColGraphix die Lieferung oder Leistung wesentlich 
erschweren oder unmöglich machen und die Behin-
derung nicht nur von vorübergehender Dauer ist, ist 

ColGraphix zum Rücktritt vom Vertrag berechtigt. 
Bei Hindernissen vorübergehender Dauer verlän-
gern sich die Liefer- oder Leistungsfristen oder ver-

schieben sich die Liefer- oder Leistungstermine um 
den Zeitraum der Behinderung zuzüglich einer ange-
messenen Anlauffrist. Soweit dem Auftraggeber in-

folge der Verzögerung die Abnahme der Lieferung 
oder Leistung nicht zuzumuten ist, kann er durch un-
verzügliche schriftliche Erklärung gegenüber Col-

Graphix vom Vertrag zurücktreten. 
6.4 ColGraphix ist nur zu Teillieferungen berechtigt, 
wenn die Teillieferung für den Auftraggeber im Rah-

men des vertraglichen Bestimmungszwecks verwen-
dbar ist, die Lieferung der restlichen bestellten Wa-
ren sichergestellt ist und dem Auftraggeber hier-

durch kein erheblicher Mehraufwand oder zusätzli-
che Kosten entstehen (es sei denn, ColGraphix er-
klärt sich zur Übernahme dieser Kosten bereit). 

6.5 Gerät ColGraphix mit einer Lieferung oder Leis-
tung in Verzug oder wird ihr eine Lieferung oder 
Leistung, gleich aus welchem Grunde, unmöglich, 

so ist die Haftung der ColGraphix auf Schadenser-
satz nach Maßgabe des Art. 10 dieser Allgemeinen 
Bedingungen beschränkt. 

 
Artikel 7: Erfüllungsort, Versand, Verpackung, 
Gefahrübergang, Abnahme 

7.1 Erfüllungsort für alle Verpflichtungen aus dem 
Vertragsverhältnis ist der Sitz von ColGraphix, so-
weit nichts anderes bestimmt ist. Schuldet ColGra-

phix auch die Installation, ist Erfüllungsort der Ort, 
an dem die Installation zu erfolgen hat. 

7.2 Die Versandart und die Verpackung unterstehen 
dem pflichtgemäßen Ermessen von ColGraphix. 
7.3 Die Gefahr geht spätestens mit der Übergabe 

des Liefergegenstandes (wobei der Beginn des Ver-
ladevorganges maßgeblich ist) an den Spediteur, 
Frachtführer oder sonst zur Ausführung der Versen-

dung bestimmten Dritten auf den Auftraggeber über. 
Dies gilt auch dann, wenn Teillieferungen erfolgen 
oder ColGraphix noch andere Leistungen (z.B. Ver-

sand oder Installation) übernommen hat. Verzögert 
sich der Versand oder die Übergabe infolge eines 
Umstandes, dessen Ursache beim Auftragge-

ber/Vertragspartner liegt, geht die Gefahr von dem 
Tag an auf den Vertragspartner über, an dem der 
Liefergegenstand versandbereit ist und ColGraphix 

dies dem Auftraggeber/Vertragspartner angezeigt 
hat. 
7.4 Lagerkosten nach Gefahrübergang trägt der Auf-

traggeber. Bei Lagerung durch ColGraphix betragen 
die Lagerkosten 0,25 % des Rechnungsbetrages der 
zu lagernden Liefergegenstände pro abgelaufene 

Woche. Die Geltendmachung und der Nachweis 
weiterer oder geringerer Lagerkosten bleibt vorbe-
halten. 

7.5 Die Sendung wird von ColGraphix nur auf aus-
drücklichen Wunsch des Auftraggebers und auf des-
sen Kosten gegen Diebstahl, Bruch-, Transport-, 

Feuer- und Wasserschäden oder sonstige versicher-
bare Risiken versichert. 
7.6 Soweit eine Abnahme stattzufinden hat, gilt die 

Sache als abgenommen, wenn die Lieferung und, 
sofern ColGraphix auch die Installation schuldet, die 
Installation abgeschlossen ist, ColGraphix dies dem 

Auftraggeber unter Hinweis auf die Abnahmefiktion 
nach diesem Artikel 7 mitgeteilt und ihn zur Abnah-
me aufgefordert hat, seit der Lieferung oder Installa-

tion 12 Werktage vergangen sind oder der Auftrag-
geber mit der Nutzung der Kaufsache begonnen hat 
und in diesem Fall seit Lieferung und Installation 6 

Werktage vergangen sind und der Auftraggeber die 
Abnahme innerhalb dieses Zeitraums aus einem 
anderen Grund als wegen eines der ColGraphix an-

gezeigten Mangels, der die Nutzung der Kaufsache 
unmöglich macht oder wesentlich beeinträchtigt, un-
terlassen hat. 

 
Artikel 8: Gewährleistung, Sachmängel 
8.1Die Gewährleistungsfrist beträgt ein Jahr ab Lie-

ferung, oder soweit ein e Abnahme erforderlich ist, 
ab der Abnahme. 
8.2 Die gelieferten Gegenstände sind unverzüglich 
nach Ablieferung an den Auftraggeber oder an den 

von ihm bestimmten Dritten sorgfältig zu untersu-
chen. Sie gelten hinsichtlich offensichtlicher Mängel 
oder anderer Mängel, die bei einer unverzüglichen, 

sorgfältigen Untersuchung erkennbar gewesen wä-
ren, als vom Vertragspartner/Auftraggeber geneh-
migt, wenn ColGraphix nicht binnen 7 Werktagen 

nach Ablieferung eine schriftliche Mängelrüge zu-
geht. Hinsichtlich anderer Mängel gelten die Liefer-
gegenstände als vom Vertragspartner genehmigt, 

wenn die Mängelrüge ColGraphix nicht binnen 7 
Werktagen nach dem Zeitpunkt zugeht, in dem sich 
der Mangel zeigte; war der Mangel für den Auftrag-

geber bei normaler Verwendung bereits zu einem 
früheren Zeitpunkt erkennbar, ist jedoch dieser frü-
here Zeitpunkt für den Beginn der Rügefrist maßge-

blich. Auf Verlangen von ColGraphix ist ein bean-
standeter Liefergegenstand frachtfrei an ColGraphix 
zurück zu senden. Bei berechtigter Mängelrüge ver-

gütet ColGraphix die Kosten des günstigsten Ver-
sandweges; dies gilt nicht, soweit die Kosten sich er-
höhen, weil der Liefergegenstand sich an einem an-

deren Ort als dem Ort des bestimmungsgemäßen 
Gebrauchs befindet. 
8.3 Bei Sachmängeln der gelieferten Gegenstände 

ist ColGraphix nach seiner innerhalb angemessener 
Frist zu treffenden Wahl zunächst zur Nachbesse-
rung oder Ersatzlieferung verpflichtet und berechtigt. 

Im Falle des Fehlschlagens, d.h. der Unmöglichkeit, 
der Unzumutbarkeit, Verweigerung oder unange-
messenen Verzögerung der Nachbesserung oder 

Ersatzlieferung, kann der Auftraggeber vom Vertrag 
zurücktreten oder den Kaufpreis angemessen min-
dern. 

8.4 Beruht ein Mangel auf dem Verschulden von 
ColGraphix, kann der Auftraggeber unter den in Arti-
kel 10 bestimmten Voraussetzungen Schadenser-

satz verlangen. 
8.5 Bei Mängeln von Bauteilen anderer Hersteller, 
die ColGraphix aus lizenzrechtlichen oder tatsächli-

chen Gründen nicht beseitigen kann, wird ColGra-
phix nach ihrer Wahl ihre Gewährleistungsansprü-
che gegen die Hersteller und Lieferanten für Rech-

nung des Auftraggebers geltend machen oder an 
den Auftraggeber abtreten. Gewährleistungsansprü-
che gegen ColGraphix bestehen bei derartigen Män-

geln oder den sonstigen Voraussetzungen und nach 
Maßgabe dieser Allgemeinen Bedingungen nur, 
wenn die gerichtliche Durchsetzung der vorstehend 

genannten Ansprüche gegen den Hersteller und Lie-
feranten erfolglos war oder, beispielsweise aufgrund 
einer Insolvenz, aussichtslos ist. Während der Dauer 

des Rechtsstreits ist die Verjährung der betreffenden 
Gewährleistungsansprüche des Auftraggebers ge-
gen ColGraphix gehemmt. 

8.6 Die Gewährleistung entfällt, wenn der Auftragge-
ber ohne Zustimmung von ColGraphix den Lieferge-
genstand ändert oder durch Dritte ändern lässt und 

die Mängelbeseitigung hierdurch unmöglich oder un-
zumutbar erschwert wird. In jedem Fall hat der Auf-
traggeber die durch die Änderung entstehenden 

Mehrkosten der Mängelbeseitigung zu tragen. 
8.7 Eine im Einzelfall mit dem Auftraggeber verein-
barte Lieferung gebrauchter Gegenstände erfolgt 

unter Ausschluss jeglicher Gewährleistung für Sach-
mängel. 
 

Artikel 9: Eigentumsvorbehalt 
9.1 Das Eigentum der von ColGraphix gelieferten 
Sachen, seien sie verarbeitet oder nicht, verbleibt 

bei ColGraphix, bis der Vertragspartner seinen ge-
genüber ColGraphix bestehenden Zahlungsver-
pflichtungen vollständig nachgekommen ist. 

9.2 Solange der Vertragspartner noch nicht Eigentü-
mer der von ColGraphix gelieferten Sachen ist, ist er 
nur berechtigt, im Rahmen der geschäftsüblichen 

Ausübung seines Unternehmens über diese Sachen 
zu verfügen. Er ist nicht berechtigt, Rechte auf unter 
Eigentumsvorbehalt gelieferte Sachen zu begründen 

oder diese auf andere Weise zu belasten. 
9.3 Der Vertragspartner ist gehalten, die Sachen, 
auf denen ein Eigentumsvorbehalt zu Gunsten von 

ColGraphix ruht, mit der notwendigen Sorgfalt und 

als Eigentum von ColGraphix erkennbar zu verwah-
ren. Der Vertragspartner ist zudem verpflichtet, die 

Sachen identifizierbar zu halten und/oder zu machen 
und diese voneinander und von den sonstigen, sich 
beim Vertragspartner befindlichen Sachen, zu tren-

nen. 
 
Artikel 10: Haftung 

10.1 Die Haftung von ColGraphix auf Schadenser-
satz, gleich aus welchem Rechtsgrund, insbesonde-
re aus Unmöglichkeit, Verzug, mangelhafter oder 

falscher Lieferung, Vertragsverletzung, Verletzung 
von Pflichten bei Vertragsverhandlungen und uner-
laubter Handlung ist, soweit es dabei auf ein Ver-

schulden ankommt, nach Maßgabe dieses Art. 10 
eingeschränkt. 
10.2 ColGraphix haftet nicht im Falle einfacher Fahr-

lässigkeit seiner Organe, gesetzlichen Vertreter, An-
gestellten oder sonstigen Erfüllungsgehilfen, soweit 
es sich nicht um eine Verletzung vertragswesentli-

cher Pflichten handelt. Vertragswesentlich sind die 
Verpflichtung zur rechtzeitigen Lieferung und Instal-
lation des Liefergegenstandes, dessen Freiheit von 

Mängeln, die seine Funktionsfähigkeit oder Ge-
brauchstauglichkeit mehr als unerheblich beein-
trächtigen, sowie Beratungs-, Schutz- und Obhuts-

pflichten, die dem Auftraggeber die vertragsgemäße 
Verwendung des Liefergegenstandes ermöglichen 
sollen oder den Schutz von Leib oder Leben von 

Personal des Auftraggebers oder den Schutz von 
dessen Eigentum vor erheblichen Schäden bezwe-
cken. 

10.3 Soweit ColGraphix gemäß Art. 10 dem Grunde 
auf Schadensersatz haftet, ist diese Haftung auf 
Schäden begrenzt, die ColGraphix bei Vertrags-

schluss als mögliche Folge einer Vertragsverletzung 
vorausgesehen hat oder die sie bei Anwendung ver-
kehrsüblicher Sorgfalt hätte voraussehen müssen. 

Mittelbare Schäden und Folgeschäden, die Folge 
von Mängeln des Liefergegenstandes sind, sind au-
ßerdem nur ersatzfähig, soweit solche Schäden bei 

bestimmungsgemäßer Verwendung des Lieferge-
genstandes typischerweise zu erwarten sind. 
10.4 Im Falle einer Haftung für einfache Fahrlässig-

keit ist die Ersatzpflicht von ColGraphix für Sach-
schäden und daraus resultierende weitere Vermö-
gensschäden auf einen Betrag in Höhe des 

Auftragswertes beschränkt, auch wenn es sich um 
eine Verletzung vertragswesentlicher Pflichten han-
delt. 

10.5 Die vorstehenden Haftungsausschlüsse und -
beschränkungen gelten in gleichem Umfang zu 
Gunsten der Organe, gesetzlichen Vertreter, Ange-
stellten und sonstigen Erfüllungsgehilfen von Col-

Graphix. 
10.6 Soweit ColGraphix technische Auskünfte gibt 
oder beratend tätig wird und diese Auskünfte oder 

Beratungen nicht zu dem von ihr geschuldeten, ver-
tragliche vereinbarten Leistungsumfang gehören, 
geschieht dies unentgeltlich und unter Ausschluss 

jeglicher Haftung. 
10.7 Die Einschränkungen dieses Art. 10 gelten 
nicht für die Haftung von ColGraphix wegen vorsätz-

lichen Verhaltens, für garantierte Beschaffenheits-
merkmale, wegen Verletzung des Lebens, des Kör-
pers oder der Gesundheit oder nach dem Produkt-

haftungsgesetz. 
 
Artikel 11: Feuerfeste Stoffe 

Eine etwaige Zertifizierung der Feuerfestigkeit wurde 
im Zustand des Stoffes erlangt, wie dieser das Lager 
von ColGraphix verlassen hat. ColGraphix ist nicht 

in der Lage, die Feuerfestigkeit des Endproduktes - 
nach Behandlung und Bedruckung - zu garantieren. 
Im Zweifelsfall empfiehlt ColGraphix nachdrücklich, 

das Endprodukt auf seine Feuerfestigkeit zu über-
prüfen. 
 

Artikel 12: Anwendbares Recht 
Sofern zwischen den Parteien nichts anderes aus-
drücklich festgelegt ist, findet auf alle Verträge zwi-

schen ColGraphix und dem Vertragspartner sowie 
auf diese Allgemeinen Bedingungen deutsches 
Recht Anwendung mit Ausnahme des CISG.  

 
Artikel 13: Schlussbestimmungen 
13.1 Ist der Auftraggeber Kaufmann, eine juristische 

Person des öffentlichen Rechts oder ein öffentlich-
rechtliches Sondervermögen oder hat er in der Bun-
desrepublik Deutschland keinen allgemeinen Ge-

richtsstand, so ist Gerichtsstand für alle etwaigen 
Streitigkeiten aus der Geschäftsbeziehung zwischen 
ColGraphix und dem Auftraggeber nach Wahl von 

ColGraphix entweder der Sitz von ColGraphix oder 
der des Auftraggebers. Für Klagen gegen ColGra-
phix ist jedoch der Sitz von ColGraphix ausschließli-

cher Gerichtsstand. Zwingende gesetzliche Bestim-
mungen über ausschließliche Gerichtsstände blei-
ben von dieser Regelung unberührt. 

13.2 Soweit der Vertrag oder diese allgemeinen Be-
dingungen Regelungslücken enthalten, gelten zur 
Ausfüllung dieser Lücken diejenigen rechtlich wirk-

samen Regelungen als vereinbart, welche die Ver-
tragspartner nach den wirtschaftlichen Zielsetzun-
gen des Vertrages und dem Zweck dieser Allgemei-

nen Bedingungen vereinbart hätten, wenn sie die 
Regelungslücke erkannt hätten. 
 

Hinweis: Der Auftragnehmer nimmt davon Kenntnis, 
dass ColGraphix Daten aus dem Vertragsverhältnis 
nach § 28 BDSG zum Zwecke der Datenverarbei-

tung speichert und sich das Recht vorbehält, die Da-
ten, soweit für die Vertragserfüllung erforderlich, 
Dritten (z.B. Versicherungen) zu übermitteln. 

 


